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«Meine Eltern wollten mich nicht» 
 
 
Sie wuchs bei Pflegeeltern auf und machte sich als Teenie auf Spurensuche. Im Teleclub-Interview 
spricht Model Tamy Glauser über den Moment, als sie ihren Vater zum ersten Mal sah. 
 

Dass sie «anders als die anderen» ist, hat sie früh gemerkt. Dass sie deshalb lange Zeit zu kämpfen 
hatte, ist bekannt. Ebenso, dass sie bei einer Pflegefamilie aufwuchs. Tamy Glauser (33) macht kein 
Geheimnis aus ihrer Herkunft und ihrer schweren Kindheit. Und heute ist sie stolz darauf, von der 
Norm abzuweichen – mehr noch: Es ist zu ihrem Markenzeichen geworden.  
 
Auf dem Sofa von Claudia Lässer (41) in der Teleclub-Sendung «Zoom Persönlich» spricht das Berner 
Model nun ausführlich über die Vergangenheit und gibt intime Einblicke in ihre Kindheit.  
 
Mit Brief Kontakt gesucht 
 
Beschönigt wird da nichts. Als Moderatorin Lässer beispielsweise sagt, dass Tamys Eltern sie «nicht 
wirklich aufziehen wollten», korrigiert diese: «Die wollten nicht mich nicht aufziehen. Die wollten mich 
per se nicht haben.» Sie sei ein ungewolltes Kind, ihre Eltern seien zum Zeitpunkt ihrer Geburt kein 
Paar gewesen.  
 
Als Teenager machte sich die Tochter einer Halb-Nigerianerin und eines Schweizers auf Spurensuche 
und wollte mehr über ihren leiblichen Vater wissen. «Ich fragte mich: Wie sieht er aus? Was habe ich 
von ihm?» Mit einem Brief nahm sie dann Kontakt zu ihm auf – «zwei Tage später hatte ich bereits 
einen Brief und ein Föteli von ihm in meinem Briefkasten».  
 
Das Foto habe er extra machen lassen, was sie «megaherzig» finde. «Ich habe das Bild sicher eine 
Dreiviertelstunde lang einfach angeschaut.» 
 
«Dachte, das mit Domi sei eine kurze Geschichte» 
 
Auch ihre Homosexualität ist Thema im Interview, das heute Abend um 20 Uhr auf Teleclub 
ausgestrahlt wird. Lange habe sie sich dagegen gewehrt. «Ich wollte mir lange selbst beweisen, dass 
ich nicht lesbisch bin.»  
 
Über ihre Freundin, Moderatorin und Ex-Miss Schweiz Dominique Rinderknecht (28), sagt sie: «Ich 
dachte erst, das wird eine kurze Geschichte. Aber als ich sie zum ersten Mal getroffen habe, war schon 
klar: Da ist was Vertrautes da.» Es sei Liebe auf den ersten Blick gewesen.  
 
Das ganz Interview mit Tamy Glauser ist heute Mittwochabend ab 20 Uhr auf Teleclub Zoom zu 
sehen. (kfi) 

 


